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Des Bnkels letzter Wille
Original Novelle von Mary Dsbson

jNachdÄlck verboten
Fortsetzung

Dann werden Sie sicherlich ermüdet sein wollen Sie
nicht bei uns Platz nehmen

Ihrer Aufforderung Folge leistend erwiderte er Ich
fühle nicht die geringste Ermüdung der Weg hat im Ge
gentheil mich ungemein erfrischt

Hast Du Deinen Freund getroffen fragte Charlotte
und trat zugleich an den Tisch um für ihren Gatten Kaffee
zubereiten

Ja antwortete er mit unverändertem Ernst ich habe
ihn gesehen und gesprochen in einigen Tagen wird er feine
Reise nach dem südlichen Deutschland fortsetzen Wie aber
geht es Dir Charlotte ich habe mich noch nicht nach
Deinem Befinden erkundigt

Ich danke Dir entgegnete sie ich kann mich meines
Fußes fast unbehindert bedienen

Pas freut mich zu Hören denn ich hatte Mir schon
Deinetwegen große Sorge gemacht und sich an Frau
Buchholz wendend fetzte er hinzu Unsere Begegnung mit
den betrunkenen Marktleuten hätte leicht noch schlimmere
Folgen haben können

Die allerschlimmsten sagte mit Nachdruck die Matrone
und es bleibt zu beklagen daß die rohen Menschen nicht

haben zur Verantwortung gezogen werden können
Es war unmöglich da wir sie nicht erkannt

Charlotte reichte jetzt ihrem Gatten eine Tasse Kaffee
die er mit sichtlichem Behagen genoß Die augenblickliche
Paufe unterbrechend sagte Frau Buchholz indem sie sich
zugleich erhob

Sie haben bemerkt Herr Reichenbach daß Sie Char
lotte zu sprechen wünschen Ich will Sie daher verlassen
und Sorge tragen daß Sie nicht gestört werden

Sie sind sehr gütig Frau Buchholz erwiderte er
sich ebenfalls erhebend und ich will Ihnen nicht verheh
len daß diese Unterredung dringend nothwendig ist Sie
wird Ihnen auch kein Geheimniß bleiben wenn sie auch
zunächst nur für meine Frau bestimmt ist

Frau Buchholz blickte forschend in das ernste aber er
regte Gesicht des Gatten ihrer Enkelin und dann auf diefe
die zwar etwas bleicher als zuvor doch mit festem Blick
und ruhiger Haltung allem was sie auch erfahren mochte
entgegensah Jetzt glaubte sie auch Charlottens vorher
bemerkte Befangenheit und Schweigsamkeit zu verstehen
denn ohne Zweifel war sie schon auf diese Unterredung
vorbereitet Sie voll Theilnahme und ermuthigend an
sehend verließ sie das Zimmer Kaum allern trafen
sich die Blicke des Ehepaares und Alexander sagte in
bewegtem Ton

Charlotte es ist eine gar seltsame Fügung daß in
diesen Räumen wo wir uns zuerst gesehen Du das er

fahren wirst und mußt was möglich rweise für uns beide
verhängnißvoll werden wird

Alexander unterbrach sie ihn ernst und dringend ich
bitte Dich inständig mich mit diesen Andeutungen zu ver
schonen die alle iuir möglichen Vermuthungen zulasse
und mir endlich die Thatsachen mitzutheilen Was
was kann während Deines Aufenthaltes in England ge
schehen sein daß Du es nicht fchon längst Deinen Eltern
wenigstens Deinem Vater mitgetheilt oder auch mir vor
unserer Verdcirathung entdeckt hast

Nichts Unehrenhaftes Charlotte rief fast heftig ihr
Gatte Der Name den Du rägst steht rein und ohne
Makel da und mein Gewissen wird durch keinerlei Unrecht

dennoch birgt Dein Leben ein Geheimniß das Du
hier bisher Niemand hast offenbaren wollen fragte ihn
mit einem ruhigen Blick messend seine junge schöne Gattin

Nein entgegnete er entschieden während der Lebens
zeit meines Onkels wollte ich es nicht Noch weniger aber
als ich sein seltsames Testament erfahren Ich glaubte
das Jahr würde uns in dem uns aufgedrungenen Ver
hältniß vergehen und wir dann frei und ungebunden wie
der dastehen Du als reiche junge und schöne Frau ich
aber Charlotte um hinfort meinen Pflichten als Vater
zu leben

Charlotte welche wie ihm nicht entgangen ihm mit zu
nehmender Bewegung zugehört blickte jetzt mit namenlo
sem Staunen zu ihm aus und wiederholte langsam

Als Vater Du besitzen also Kinder und das ist Dein
Geheimniß

Ja das ist mein Geheimniß erwiderte er sie fast
ängstlich forschend betrachtend während seine Stimme auch

feine Bewegung verrieth Ich besitze zwei Kinder im zar
ten Alter

Und ihre Mutter fragte feine Gattin bemüht ihre an
fängliche Ruhe wieder zu erlangen

Ihre Mutter meine erste Frau ist wenige Monate
nach der Geburt unserer Tochter vor fast zwei Jahren
gestorben

Wo aber sind die Kinder und wie hast Du Dich von
ihnen zu trennen vermocht fragte Charlotte nach mo
mentaner Pause

Erstere Frage werde ich Dir sogleich beantworten,auf
letztere sage ich Dir daß die letzte Trennung von ihnen
auf unbestimmte Zeit mir unendlich schwer geworden ist
und ich an jedem Morgen mit neuer Sehnsucht nach ihnen
erwache und sie in meine Arme zu schließen begehre Gleich
zeitig weiß ich daß auch sie sich nach dem Vater sehnen
obgleich meine Schwägerin bei der sie sind ihnen die zärt
lichste Liebe weiht

Charlotte hatte ihm mit neuer Bewegung zugehört
beim Nennen seiner mutterlosen Kinder sie selbst war
ja eine Waise waren Thränen in ihre Augen getreten
doch hatte sie sie schnell unterdrückt und fragte so ruhig

wie sie vermochte ,Was aber hindert Dich Deinen Pflich
ten als Vater nachzukommen und die Kinder nach denen
Du Dich sehnst und von denen Du weißt daß sie am
liebsten in Deiner Nahe wären hierher zu nehmen

Was mich hindeit Charlotte Und das fragst Du
antwortete er mit tiefer Stimme während auch seine Augen
und Züge genügsam die Erregung ausdrückten Wen
frage ich Dich wen sollen meine Kinder in Dir sehen
kennen und sicherlich auch lieben lernen Eine Mutter
von der sie sich nach Verlauf eines Jahres wieder trennen
müssen nach deren Liebe und Sorge sie sich vergeblich
sehnen und die sie mir dann nochmals verwaist zurücklassen
würde

Charlotte hatte ihre Augen abgewandt doch fühlte sie
daß die seinigen fragend forschend und voll heißer Liebe
auf ihr ruhten Ein Wort von ihr hätte dieser Ausdruck
gegeben sie sprach es jedoch nichts fondern erwiderte zwar
mit unsicherer Stimme Ich könnte sie mit mir nehmen
nach Neudorf zu meiner Großmutter wo ich dann wohnen
werde

Das kannst Du mir vorschlagen Charlotte fuhr er
fast noch leiser fort Ich sollte mich von meinen Kin
dern die nach dem Tode meines Weibes fast das Einzige
gewesen was mich an s Leben gefesselt trennen Nein
nein das kann nimmer geschehen das vermöchte ich nicht
Ich führe sie nur hierher um sie einer Mutter zu über
geben in deren Liebe und Sorge ich sie heranwachsen fehen
kann und die diese Liebe und Sorge mit mir theilt Eine
solche glaubte ich schon gesunden zu haben jetzt aber fürchte
ich

Was fragte hastig Charlotte und blickte unwill
kührlich zu ihm auf senkte aber schnell und erröthend die

Augen ngnaWaK ttnönzZ aHDaß es mir nicht gelungen ist da ein wärmeres Ge
fühl zu erregen wo mein Herz fchon die vollste tiefste Liebe
empfindet daß es mir nicht gelingen wird diejenige zu
versöhnen und zu gewinnen in der ich das Muster aller
weiblichen Tugenden die edelste Weiblichkeit verehre und
der allein ich mein Herz zu bieten vermag

Fortsetzung folgt

Ferien Sitzung
der Stadtverordneten Versammlung

Montag 9 August Nachmittag 4 Uhr
Vorsitzender Herr Direktor Schrader
Am Magistratstische Herr Oberbürgermeister Staude

Herr Stadtbaurath Lohausen und die Herren Stadträthe

Dryander Fubel Zernial
Eingegangen waren zwei Schreiben In dem ersten

Schreiben beklagen sich Anwohner des Grasewegs darüber
daß trotzdem diese Straße der ungesundeste Theil der
Stadt sei wie aus der Sterblichkeitsziffer der Bewohner
deutlich hervorgehe die Kanalisirung durch welche die
voller Wasser stehenden Keller entleert werden würden

Kleine Mittheilungen
Meue Oper von Tefsaro Johann Huß betiteltsich eine neue Oper von dem venetianischen Maestro Angelo

Tessaro welche in der nächsten Saison zur Aufführung gelan
gen soll und der eine im Wagner schen Styl gehaltene Musik
sowie eine packende dramatische Handlung nachgerühmt wird
Namentlich soll die Scene in welcher Huß auf der Bühne den
Flammentod stirbt von großer Wirkung sein

jEine Reise um die Welt in einem Bootes Vor
etwa 2 Jahren machte sich ein Mann Namens Traynor von
Bath m den Vereinigten Staaten auf um eine Reise um die
Welt in einem Boote zu machen Da nichts weiter von ihm
gehört worden ist seitdem er einen Hafen in Neufundland berührt
hatte so nimmt man an daß er bei seinem Unternehmen um
gekommen ist Aber jetzt wird ein Mann Namens Chandler
in einem 14 Fuß langen Boote den Versuch wiederholen Rich
Chandler der 46 Jahre alt und in Nordthamton Massachusets
ansässig ist wird zuerst den atlantischen Ocean nach Schweden
und Norwegen kreuzen und von dort längs der Küste seinen
Weg nach Holland Belgien Frankreich Spanien und nach dem
mittelländischen Meere nehmen um sich durch den Suezkanal
in das rothe Meer und so über den indischen und südlichen
Stillen Ocean nach Australien zu begeben von wo die Fahrt
über China und Japan nach San Francisco fortgesetzt wer
den soll Von dort will sich Chandler über Land nach dem
Mississippi begeben dann diesen Fluß bis New Orleans hinab
fahren und schließlich Idurch eine Fahrt an der atlantischen
Küste nach New Uork seine Weltreise zum Abschluß bringen

Minnie Hauck ist in Amerika vor Gericht gezogen
worden und zwar von dem Pianisten Titns Ernesti den sie
für ihre Concertreisen als Solisten angenommen hatte Sie
verlangte von demselben daß er seinen Flügel in den Orchester
raum stelle und dort seine Nummern ausführe er aber be
stand darauf daß er ebenso wie alle anderen Solisten sich auf
dem Podium hören lassen müsse Auf Grund dessen wurde er
wie man uns mittheilt von der berühmten Sängerin ohne
Entschädigung sofort entlassen Er klagte darauf und der
Richter verurtheilte Minme Hauck zur Zahlung da die herbei
gezogenen Sachverständigen alle ihnen vorgelegten Fragen ein
stimmig im Sinne des Klaviervirtuosen beantworten mußten

Uwei hübsche Apercus von Minona Frieb
Blumauer Ein junger Offizier der Graf Arthur P mit
dessen Eltern Minona freundschaftlich verkehrte besuchte einst
die greise Künstlerin um sich bevor er auf Urlaub ging bei
ihr zu verabschieden Im Laufe des Gespräches klagte er ihr
offenherzig seine Verlegenheit und Sorge da er durchaus nicht
wußte wie er es anstellen sollte um dem Herrn Papa daheim
die neuesten namhaften Schulden zu beichten Mein bester
Arthur antwortete Frau Frieb die Sache ist nicht entfernt
so schwer als Sie dieselbe sich vorstellen Wenn Sie nach
Haus kommen so nehmen Sie die erste Gelegenheit wahr und
gehen mit Ihrem Papa auf die Jagd Steht dann ein Wild
zum Schuß so schütten Sie gerade in dem Moment Ihr Herz
aus wo der Graf die Flinte anlegt um zu zielen Aber ich
bitte Sie rief der junge Offizier erstaunt weshalb gerade
dann Das will ich Ihnen sagen erwiderte Minona mit
ihrem bekannten schelmischen Lächeln weil dann der Herr
Papa unzweifelhaft ein Auge zudrückt
Einst wurde die berühmte Schauspielerin von einer Dame ihrer
Bekanntschaft wegen einer Partie um Rath gefragt die man
derselben im Interesse einer Tochter vorgeschlagen hatte Als

Minona den Namen des betreffenden Kandidaten hörte der
nicht mehr zu den Jüngsten zählte und außerdem stark Verschul
det war zuckte sie die Achseln und erwiderte Da rathe ich
entschieden ab Aber Sie äußerten doch früher einmal
liebste Frieb warf die Dame ein daß Sie den Herrn N
sehr gut kannten und daß er ein prächtiges altes Haus sei

Freilich ist er ein prächtiges altes Haus antwortete die
Künstlerin mit feinem Spott aber dies Haus hat einen großen
Fehler es stehen zu viel Hypotheken darauf

Ms es Mode wurde die großen Dichter und
Gelehrten die zu Anfang dieses Jahrhunderts lebten aufzu
suchen kam auch ein livländischer Edelmannn Namens von
Goren nach Weimar Trotz seiner Beschränktheit wollte er
gerne für einen geistreichen Menschen gehalten werden und
suchte deshalb eifrig den Umgang mit berühmten Leuten Seine
Leidenschaft trieb ihn an sich von den literarischen Heroen jener
Epoche Denksprüche auszubitten Er besuchte nacheinander
Wielaud Schiller und Goethe Beide Letzteren schrieben aus
das von Wieland benutzte Blatt dessen Inhalt hiernach fol
gender war

Die Erde ist ein Jammerthal

Voll Gauklern und voll Thoren/
Wieland

Schiller
Worunter Sie der größte sind

Mein lieber Herr von Goren
Goethe

Min amüsantes Histörchen weiß der Courrier de
l Art von einem amerikanischen Kunstmäcen dem reichen New
Uorker Confectionsmaun Stewart zu erzählen welcher durch
ein etwas planloses Bilderkaufen in letzter Zeit vielfach von
sich reden machte Er bestellte bei einem der bekanntesten
Maler des biZIi like ein Bild und bot ihm dafür das Dreifache
des geforderten Preises unter der einzigen harmlosen Beding
ung daß die Kleider sämmtlicher Dameu darauf nur mit Jett
besetzt alle Spitzen in Jettperlen ausgehen die Hälse mit Jett
ketten und Brachen umhängen kurzum die Gestalten von
Jett strotzen sollten Trotz der leichten Ausführbarkeit dieses
Wunsches schien dem Künstler die Idee indeß nicht ganz ge
heuer er macht Einwendungen fordert eine Erklärung über
den Zweck des sonderbaren Schmucks und der Besteller läßt
sich nicht lange nöthigen Je nun, explicirt Mr Stewart
es ist das so eine Idee von mir Das Bild wird in New

Aork ausgestellt alle Modedamen werden es bewundern wer
den Jett für die neueste Pariser Mode halten und nur noch
Jett kaufen meinen Jett von dem ich seit Jahren ein so großes
Lager besitze daß ich es nicht loszuwerden weiß Verstehen
Sie nun Allerdings konnte der Künstler über den naiven
Gedanken des praktischen Amerikaners nicht länger im Zweifel
sein Er verstand und das so gut daß er die Bestellung aus
schlug

Mon der Anhänglichkeit der Fische zu einander giebt
es wie wir im Ahoi lesen viele Beispiele Die folgende
merkwürdige Thatsache wird aus England berichtet Beim
Fliegenfischen auf Forellen biß eines Tages ein 8 bis 9 Pfund
schwerer Lachs an rieß sich aber nach einigen Augenblicken
wieder los und war verschwunden 8 Tage später angelte ein
Freund des Besitzers mit einer künstlichen Elritze Pfrille an
derselben Stelle und abermals biß derselbe Lachs an Wäh
rend der Angler das Thier schießen ließ tauchte ein größerer
Lachs aus von etwa 16 Pfund der sich augenscheinlich die
größte Mühe gab seinen gefangenen Kameraden zu befreien

Er stürzte sich auf das Vorfach stieß es zurück und versuchte
es zu durchbeißen Als der gefangene Fisch matter wurde und
in seichteres Wasser kam folgte ihm sein großer Freund auch
hierher Der Besitzer nahm die günstige Gelegenheit wahr
watete seitwärts in das Wasser und sing den großenLachs mit
seinem Landingnetz Er befestigte ihm ein elastisches Band um
den Körper und ließ ihn dann wieder frei

fEin Hünd chen das vorsichtiger ist als sein Herr
Das Fr J Bl erzählt Auf dem Roßmarkt ging jüngst ein
fremder Herr suchend das Trottoir aus und ab ohne das Ge
suchte finden zu können Im Gespräch mit Umstehenden stellte
es sich heraus daß der Herr ein kleines mit Papiergeld ge
füll es Portemonnaie in der Hand gehabt hatte als er sich eine
neue Cigarre anzündete und dann in Gedanken das Geldtäsch
chen mit dem Rest der alten Cigarre fortgeworfen hatte Nicht
wenig erfreut war er jedoch als ihn einer der Passanten da
rauf aufmerksam machte daß ein kleiner ihn begleitender Pin
scher das was er suche im Maul trage Das Thier hatte das
fortgeworfene Portemonnaie aufgehoben und seinem Herrn
einem Elberfelder der auf der Reise nach Heidelberg sich be
fand nachgetragen

sUnter sich In dem Salon des Familles zu Saint
MandZ so wird aus Paris voin 7 d Mls gemeldet versam
melte gestern der bekannte Thierbändiger Pezon über hundert
Gäste um die Hochzeit seiner Tochter ebenfalls einer Thier
bändigerin welche ihren Vetter Alexander Pezon heirathete zu
feiern Der Bräutigam ein Sohn der Wittwe deren Menagerie
namentlich in der Provinz bekannt ist gehört den Ueberliefe
rungen der Familie treu ebenfalls der Thierbändiger Zunft an
und es darf daher nicht Wunder nehmen wenn statt der Blu
men kleine und große ausgestopfte Bestien die Hochzeitstafel
schmückten Alle Notabilitäten des fahrenden Volkes das auf
den großen Jahrmärkten herumzieht und in steter Lebensgefahr
vor Zwingern und auf hochgespannten Seilen arbeitet waren
in Saint Mands erschienen Die Ehren des Tages aber hatte
neben der Löwenbraut der von seinen 17 Wunden glücklich ge
heilte Bidel welcher schwor ein Sultan müffe jetzt erst recht
gebändigt und bis zur Zerknirschung vor aller Welt gedemüthigt
werden

lHohes Alter InNantyglo in den wallisischenBergen
starb dieser Tage die Wittwe Sarah Marshall in dem hohen
Alter von 107 Jahren Sie war bis zuletzt im vollen Besitz
ihrer Geisteskräfte Im Laufe dieses Jahres sind in jenem
Fürstenthum 4 Personen gestorben die ihr hundertstes Lebens
jahr überschritten hatten

Mie die Ausdau er einer Maus durch den schönsten
Erfolg gekrönt wurde erzählt ein amerikanisches Blatt folgender
maßen Die Maus war in einen Milchnapf gefallen und
konnte sich nicht aus der flüssigen Masse über den Rand des
Napfes erheben Die Maus schwamm mit der Kraft der Ver
zweiflung in der Milch herum indem sie alle Beine rührte
Im Verlauf von knapp einer Stunde hatte sie durch die
quirlende Bewegung die Milch in Butter verwandelt und da
mit eine feste Unterlage gewonnen Nun ruhte sich die Maus
auf der Butter aus und setzte dann mit einem kühnen Sprung
über den Rand des Napfes weg

fG ut gemeint Und nun entlasse ich Dich aus meiner
Obhut vollendet ein Lehrer seine Ansprache an einen schei
denden Schüler ziehe hin und mache mir Ehre Ich wünsche
Dir viel Glück und daß Du ein ordentlicher tüchtiger Mensch
werden möchtest

Schüler Gleichfalls Herr Lehrer



noch immer auf sich warten lasse Auch eine Verbreite
rung der Straße sei sehr wünschenswerth Herr Stadt
baurath Lohausen theilte im Anschluß hieran mit daß
eine Abhilfe der in der genannten Straße herrschenden
Kalamität bei der Neuanlage der benachbarten Hackeborn
straße vorgesehen worden sei deren Kanal zugleich auch
die Keller des Grasewegs entwässern soll Aus Ersuchen
des Herrn Oberbürgermeisters wurde die Petition dem
Magistrate übergeben welcher gern gewillt ist der Kana
listrungsangelegenheit näher zu treten und event Abhilfe
zu schaffen Das zweite Schreiben war von der Be
sitzerin des Hauses kl Wallstraße 2 an die Versammlung
gerichtet und wurde darin um eine Beihilfe zu den Kosten
ersucht welche der Besitzerin dadurch erwachsen daß ihr
die Polizeiverwaltung aufgegeben hat die vor ihrem
Hause befindlichen Treppenstufen in das Innere des
Hauses zu verlegen Auf Befürworten des Herrn Ober
bürgermeisters wurde die Petition dem Magistrate resp
der Trottoirkommission überwiesen welche für solche Fälle
in denen es als eine Härte erscheint weniger bemittelten
Hausbesitzern die Kosten für dergleichen polizeilich gebotene
Anlagen allein tragen zu lassen einen Dispositionsfonds
zur Verfügung hat

Feststellung einer zwischen der Hohenzollern
und der Blumenthalstraße projektirten neuen
Straße und Genehmigung d erdiesbezüglichen Aus
baubedingungen Referent Herr Hildebrandt Der
Magistrat legt einen Plan für Anlage einer zwischen der
Hohenzollern und Blumenthalstraße projektirten neuen
Straße mit dem Ersuchen vor diese Straße welche vom
Maurermeister Kuhnt beantragt wurde dem Plane gemäß
festzustellen und die ebenfalls beigefügten Ausbaubedin
gungen zu genehmigen Die Straße soll 15 Meter
der Straßendamni 9 Meter und die beiden rechts und
linksseitigen Bürgersteige zusammen 6 Meter breit werden
Als Pflaster sind Reihensteine 2 Klasse und zur Kanali
sirung ein Thonrohr mit zwei Spülschächten vorgesehen
Bezüglich der Fahrdammbreite beantragte Herr Lutze im
Namen der Minorität der Baukommission die 9 Meter
aus 7 /z Meter herabzumindern und die Bürgersteige ent
sprechend zu verbreitern da die allzubreiten Fahrdämme
der Stadt jetzt und in der Zukunft große pekuniäre Lasten
auferlegen In gleichem Sinne äußerte sich Herr
Kilburger welcher das Aussehen solcher verkehrsarmen
baumlosen und breiten Straßen als öde und wüst schil
derte und das Bepflanzen mit Bäumen als recht noth
wendig hinstellte Herr Loest sprach ebenfalls für Ver
minderung der Fahrdammbreite in verkehrslosen Straßen
und wünschte daß unsere Straßen überhaupt in Verkehrs
straßen und Wohnstraßen eingetheilt werden möchten erstere
müßten breitere Fahrdämme letztere breitere Bürgersteige
erhalten Da Magistrat und Polizeiverwaltung sich eben
falls mit der Verringerung der Fahrdammbreite in der
beregten Straße einverstanden erklärten wurde der Antrag
Lutze angenommen Ebenso erklärte sich die Versammlung
damit einverstanden daß das bei der Vorlage des nord
östlichen Bebauungsplans festgestellte die geradlinige Ver
längerung der Hohenzollernftraße nach Westen bildende
Straßenstück Sackgasse wieder aufgehoben werde da
dessen Verlängerung bis zur Wuchererstraße der dazwischen
liegenden Häuser wegen doch nicht zu erreichen ist

Genehmigung der Anschlüge für die unter
lit X xos 2 6 u 7 des Etats pro 1886/87
vorgesehenen baulichen Herstellungen Referent
Herr Lutze Es wurde dem Antrage des Magistrats
entsprechend bewilligt 270 Mark für den Kellereingang
im Rathhause 260 Mark zur Aufstellung von zwei Gas
öfen in den an das Rathhaus gebauten Läden die Kosten
für das Gas trägt der Ladeninhaber und 144 Mark zum
Anbringen von Kästen an den Ausströmungsöffnungen bei
der Heizvorrichtung in der Bürgermädchenschule Durch
die Kästen soll die Luftströmung so nach oben geleitet wer
den daß sie nicht die Köpfe der Kinder unmittelbar streift

Fluchtlinien Regulirung für die zwischen den
Häusern Leipzigerstraße 47 u 48 belegene nach
der Martins gasse führende Gasse Referent Herr
Lutze befürwortet im Namen der Baukommission den An
trag des Magistrats die Verbreiterung dieser Gasse auf
9 Meter genehmigen zu wollen Der Besitzer des Hauses
Nr 48 Kaufmann Nultsch beabsichtigt einen Neubau
zu errichten und ist mit der vorgeschlagenen Regulirung
die sich im Hinblick auf einen anzustrebenden Durchbruch
durch das Wiede fche Grundstück nach der Ma
rienstraße empfiehlt einverstanden Eine Fahrstraße
kann diese Verbindung ihrer Steilheit wegen 1 15 uie
mals werden weshalb das Breilenmaß von 7 Meter allen
salls genügend erscheint Das Haus Leipzigerstraße 47
Stadt Berlin ist ziemlich neu und daher eine weitere

Verbreiterung der Gasse nach dieser Seite hin nicht in
Aussicht zu nehmen Herr Tombo bestreitet daß Herr
Nultsch mit dieser Terrain Abtretungleinverstanden sei da
ihm das Quadratmeter 175 Mark koste er aber von der
Stadt kaum 80 Mark Entschädigung bekommen könne
Außerdem erscheine ihm das Projekt die Verbindung der
Marienstraße mit der Leipzigerstraße und die Verbindung
letzterer mit dem Königsplatz als ein Stück Zukunftsmusik
welches einen tiefen Griff in den Stadtsäckel nothwendig
machen und jedenfalls 300000 Mark kosten würde Herr
Stadtbaurath bestreitet die Kostspieligkeit des Durchbruchs
Leipzigerstraße Marienstraße Herr Nultsch werde sich je
denfalls bereit finden lassen das nöthige Terrain für etwa
2000 Mark herzugeben Das zur Straße nöthige Ter
rain auf dem umfangreichen Wiede fchen Grundstück werde
sicher früher oder später unentgeldlich zu haben sein da
durch diese Straße welche mitten durch das Grundstück
führt letzteres ganz bedeutend an Werth gewinnt Der
Antrag des Magistrats wurde angenommen

Zurückzahlung des von einem verstorbenen

Beamten zur Wittwen und Waisenkasse der
städtischen Beamten gezahlten Eintrittsgeldes
Referent Herr Demuth

Der am 30 Mai d Js verstorbene Depositalkassen
Rendant Hildenhagen war erst im Laufe des Monats Mai
Mitglied der Wittwen und Waisenkasse der städtischen
Beamten geworden und hatte am 17 Mai cr 203 Mk
Eintrittsgeld und 13 Mk 20 Pf Quartalsbetrag in
Summa 216 Mk 20 Pf eingezahlt

Seine Wittwe hat um Rückzahlung des gedachten Be
trages gebeten und das Euratorium der gedachten Kasse
dieselbe befürwortet Auch der Magistrat hat sich dem
Beschlusse des Curatoriums angeschlossen und ersucht die
Versammlung um Beschlußfassung Wird angenommen

Ertheilung der Decharge über die Rechnung
der Steuer Receptur pro 1884/85

Die Rechnung der Steuer Receptur Kämmerei II pro
1884/85 liegt zur Superrevision und Decharge Erthei
lung vor

Dieselbe balancirt iu Einnahme und Ausgabe mit
Königl Steuern 377,315,97 M 129,05 M Reste
Städtische Steuern 996,272,48 2950,19
Pauschal Wasserzins 35,313,35 79,70
Wasser nach Wassermesser 104,482,83 326,50

Reste 23,457,361,536,841,99 M 3485,44 M Reste
Die beantragte Decharge wird von der Versammlung ertheilt

Bewilligung der Mittel für die Verschöne
rungskommission zur Gewährung von Prämien
Ref Herr Dr Müller Derselbe sührte im Hinweis

auf die Bekanntmachung im Tageblatt aus daß Tausende
von Blumen mit oder ohne Wurzeln aus den städtischen An
lagen gestohlen würden auch wären die dnrch die Hunde
veranlaßten Verwüstungen sehr bedeutende und befürwor
tete er deshalb die Bewilligung von 150 Mark auf das
Angelegentlichste Herr Lwowsky glaubte in dieser Be
willigung eine Unterstützung des Denunziantenwesens zu
erblicken und sprach sich ebenso wie Herr Lutze deswegen
sür Nichtbewilligung aus Nachdem aber Herr Oberbür
germeister Staude die Sache klar gelegt und befürwortet
und Dr Müller darauf hingewiesen hatte daß Auswär
tige zumeist in Verdacht seien die Diebstähle ausgeführt
zu haben auch Herr Justizrath Schlieckmann dafür ein
getreten war daß Hundebesitzer welche ihre Hunde am
Morgen hinausjagen damit dieselben auf Straßen und in
Anlagen ihre Nothdurft verrichten sollen eine Nachsicht
keineswegs verdienen wurde von der Versammlung die
Bewilligung der 150 Mk ausgesprochen

Deputation eines Mitgliedes zu der am 21 u
22 September in Stuttgart stattfindenden 7
Jahresversammlung des deutschen Vereins für
Armenpflege und Wohlthätigkeit Der Referent
Herr Wolff beantragte Herr Demuth zu deputiren
und pflichtete die Versammlung diesem Antrage bei

Zum Schluß der Sitzung wurde noch auf Antrag des
Herrn Justizraths Schliekmann ein Dringlichkeitsfall
erledigt Das von Herrn F Schmidt bis 1891 gepachte
4 Jagdrevier ist von dem seitherigen Pächter Herrn Dr
Mekus cedirt worden Da die Jagd in den nächsten
Tagen aufgeht ersuchte Herr Justizrath Schliekmann die
Versammlung dieser Session ihre Genehmigung zu er
theilen Geschieht

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Jn der gestrigen geschlossenen Sitzung der

Stadtverordneten ertheilte die Versammlung die Ge
nehmigung zum Zuschlage für das vom Herrn Restau
rateur Meißner Paradies abgegebene Pachtgebot von
8000 Mk pro anno für die Theaterrestauration und er
klärte sich auch mit dem Ankauf des Rudolf schen
zwischen der kleinen Rittergasse und der Zapfenstraße be
legencn Hauses in der Höhe von 2700 Mk einverstanden
Genehmigt wurde ferner die Veränderung des wegen
Terrainaustausches mit Herrn Gastwirth Weber blauer
Hecht getroffenen Uebereinkommens

sUeber die eigentliche Ursache der Entglei
sung des Schellzuges bei Hohenthurm vor acht Tagen
ist bisher noch nichts in die Zeitungen gelangt obwohl
sie für das Publikum kein Geheimniß mehr ist Wie der
Magdeburger Zeitung von hier geschrieben wird hat

sich nämlich an jenem Tage herausgestellt daß die Wa
genreihe des Schnellzuges aus dem Bahnhofe zu Halle
für einen Schnellzug zu lang war Es war daher der
erste Theil des Zuges zur fahrplanmäßigen Zeit abge
lassen und der andere Theil als ein besonderer Schnell
zug 10 Minuten später nachgesand worden Davon soll
man aber wie angenommen wird die Arbeiter nicht in
Kenntniß gesetzt haben die bei der Verbreiterung der über
die berliner Chaussee führenden Eisenbahnbrücke beschäftigt
waren Nachdem der erste Schnellzug von dem die Ar
beiter allein wußten die Brücke passirt hatte war die
Weiche den baulichen Zwecken entsprechend gestellt worden
und diese Weichenstellung brachte den zweiten nicht ver
mutheten Schnellzug zum Entgleisen So wird hier
vielfach erzählt

Deutscher Privatbeamten Verein von
Halle a S und Umgegend Gestern Abend fand in
Burkhard s Hotel die fällige Monatsversammlung statt

in welcher der Vorsitzende Herr Dr Richter zunächst
einen ausführlichen Bericht über die Vorgänge im Zweig
verein Berlin II dessen Vorstand in einer vom Central
vorstande einberufenen Versammlung seines Amtes einst
weilen hat enthoben werden müssen Der Bericht wurde
noch von dem zweiten Vorsitzenden Herrn Lindemann
in einigen Punkten vervollständigt Hierauf gelangte die

Interpellation eines Mitgliedes zur Diskussion welche die
Frage über das Verfahren des Central Vorstandes in
Unterstützungsfällen zum Gegenstände hatte Nach kurzer
Debatte wurde beschlossen eine Abschrift der Interpellation
dem Centralvorftande zur Prüfung und Aeußerung zu
übersenden Schließlich wuroe noch beschlossen am kom
menden Sonntage den 15 August Mittags 1 Uhr von
der Ziegelwiese aus einen Ausflug mittelst einer Dampfer
fahrt nach Neu Ragoczy zu unternehmen und wird die
Betheiligung der Mitglieder mit ihren Familien Kinder
genießen freie Fahrt voraussichtlich eine recht starke
werden

Das diesjährige Königsschießen der Glau
chai sche Schützengesellschaft fand gestern von Vormittag
10 bis Mittag 1 Uhr in herkömmlicher Weise auf dem
Schießstande der Rabeninsel statt Um 9 Uhr erfolgte
nach dem üblichen Frühstück im Glauchaischen Schießgra
ben wobei verschiedene Toaste unter effektvollen Böller
schüssen stiegen der festliche Auszug der Mitglieder der
Gesellschaft denen sich diesmal die eingeladenen Lettiner
Schützen angeschlossen und unter Musikbegleitung begab
man sich nach Schräplers Dampferstelle von wo die
Hinfahrt nach der Rabeninsel ebenfalls mit Musik bewerk
stelligt wurde Die Damen der Mitglieder verschönten
das Fest durch ihre Gegenwart und unterwegs wurden
wiederholt Salutschüsse gelöst Das Lokal des Herr
Restaurateurs Welz auf der Rabeninsel war zum Empfange
der Festtheilnehmer reich mit Fahnen Flaggen Wappen
und dergl dekorirt Bald nach erfolgrer Ankunft
wurde das Scheibenschießen begonnen Bei dem
darauf folgenden Königsschießen ging die Königswürde von
Herrn Oekonom B Erbus in Glaucha auf Heran Mä
gazinverwalter Guft Donner über der für sich selbst dem
Königsschuß abgegeben Die Proklamirung des neuen
Schützenkönigs gestaltete sich zu einem besonders festlichen
Akt und nachdem auch dies erledigt erfolgte gegen 3
Uhr Nachmittags die Rückfahrt der Theilnehmer in der
selben Weise wie die Herfahrt und der Festzug verfügte
sich wieder nach dem Glauchaischen Schießgraben Dort
bildete geselliges Beisammensein bei großem Concert den
Schluß des ersten Festtages Heute Dienstag findet
Festessen in erwähntem Lokale statt worauf großer
Schützenball das Ende des festlichen Königsschießens
bildet

Der plattdeutscheVerein hielt am Sonnabend
Abend im Restaurant zum Reichskanzler eine Haupt
versammlung ab in welcher über die Reuter Denkmal An
gelegenheit Diskussion geflogen wurde Bekanntlich sollen
Denkmäler für den Fritz Reuter in Neubrandcnburg,
Stavenhagen und Jena errichtet werden Die Geldmittel
dazu fließen Dank der Thätigkeit der Vereine und Ver
ehrer des Dichters in gewünschter Weise ein W nn auch
noch viel zu sammeln übrig bleibt um die Kosten zu decken
so hofft man doch bis zur Errichtung der Denkmäler
solche beschafft zu haben Es wird nunmehr ein Aus
schreiben zwecks Erlangung von Entwürfen zu den Denk
mälern ergehen und follen die eingehenden Entwürfe dem
nächsthiesigen Verbandstage zur Auswahl unterbreitet
werden Der Ausschuß tagt für gewöhnlich in Magde
burg und nimmt an dessen Verhandlungen u A auch ein
Vertreter des hiesigen Vereins Theil

Fahnenweihe Die Liedertafel Laute begeht
am Sonntag den 22 Äug die Weihe ihrer neubeschafften
Fahne Der ausgedehnten Einladung an hiesige und be
nachbarte Gesang Vereine werden 13 solcher stattgeben
und wird die Betheiligung dadurch eine höchst zahlreiche
Nach stattgehabtem Festzug wird die Weihe selbst in
Freybergs Garten vollzogen Daran anschließend wird

ein unter Direktion des Herrn Lehrer Willno stattfinden
des Gesangs Concert abgehalten bei welchem verschiedene
Chorlieder und Solovorträge zur Ausführung gelangen
Nach Beendigung des Concertes beschließt ein solenner Ball
das Fahnenweihfest

s25jähriges Jubiläum des Etablissements
Freyberg s Garten Morgen Mittwoch sind es

25 Jahre her daß Herr Freyberg seinen großen Garten
dem Publikum öffnete und darin regelmäßig Concerte
sowohl im Sommer als im Winter veranstaltete damals
war es die Regimentsmusik der 32er welche unter der
Leitung des Herrn Musikmeisters Golde eine permanente
Anziehungskraft auf das Publikum ausübte Mitglied
der genannten hochgeschätzten Kapelle war damals als
blutjunger Mensch auch der jetzt allseitig in Halle be
kannte Kapellmeister des 107 Regiments Herr Salomo
Walt her der verschiedentlich obgleich er vor dem Regi
ment nur das Glockenspiel trug und schlug doch bei Con
certen zum Vortrag von Soloparthien aus der Geige
herangezogen wurde Die Zeiten verändern sich Die
damals nicht allzureich bemessenen aber von alten Baum
gruppen malerisch flankirten Gartenanlagen haben sich
ausgedehnt und gewähren jetzt nahezu 4000 Personen
Unterkunft Zur Feier des Tages concertirt morgen die
Kapelle des 36 Regiments unter persönlicher Leitung des
Herrn Kapellmeisters Wiegert Zur Verherrlichung des
Tages wird das große Schlachtenpotpourri von Saro
mit großartigem Feuerwerk in Scene gesetzt Der Garten ist
nach italienischer Manier erleuchtet Schließlich bemerken
wir noch daß die zu den Walther Concerten gelösten
Abonnements Billets auch für dieses Concert Gültigkeit
haben

sTheat er notiz Wie seit einigen Jahren die
Dessauer Oper eine Soiree von Vorstellungen in unserer
Stadt arrangirt und die Mitglieder der Hoftheater zu
Weimar und Gotba regelmäßig in den Städten Erfurt
Koburg zc Enfemble Gaftspiele veranstalten so gedenkt
auch unsere Theaterdirektion während der kommenden Sai
son Woche für Woche zum mindesten einmal eineAuffüh



rung in dem Nanmburgcr Stadttheater in Scene zu
setzen Da d e Bewohnerschaft von Naumbnrg sich viel
fach aus Leuten distinguirter Gesellschaftskreise zusammen

setzt so dürfte das erwähnte Unternehmen sowohl für
Naumburg als für unsere Theater Direktion gleiches Jn
tesfe beanspruchen

Mühlenetablissement Die Weineck sche früher
Teuscher sche Mühle welche vor über Jahresfrist bis auf
die Grundmauern bei ausgebrochenem Schadenfeuer ein
Raub der Flammen wurde ist soweit wieder hergestellt
daß gestern dieselbe wieder in Betrieb gesetzt werden konnte
Die Mühle selbst ist mit den neuesten patentirten Ein
richtungen der neuen Hochmüllerei welche in ihrer Mehr
zahl von der Halleschen Mafchinenfabrick fertig gestellt
und geliefert worden sind ausgestattet und wird dadurch
mit den übrigen hiesigen und auswärtigen Handelsmühlen
in erneuerte Konkurrenz treten Die ersten Mühlenfabri
kate sind nach Versicherung von Geschäftsinteressenten
ganz vorzüglich ausgefallen

sDomäne Lettin Nachdem die Neuverpachtung
der Domäne Lettin an den bisherigen Pächter Herrn
Amtsrath Hart eine Thatsache geworden ist auch die
Gestütsfrage wie man der Saale Ztg aus angeblich
sicherer Quelle mittheilt erledigt Der entworfene Plan
gestaltet sich folgendermaßen Von dem Wege an der
Knochenmehlsabrik nach der Haide zu sind in südlicher
Richtung 16 Morgen von der Domäne abgenommen und
für das Gestüt bestimmt Auf dem kleinen Hügel kommt
das Direktionsgebäude daran schließt sich ein Stall für
erkrankte Pferde Stallung für hundert Pferde wird er
baut und daran schließen sich die Wohnungen für die
Beamten Eine Reitbahn und vor derselben ein großer
Platz zum Tummelplatz für die Pferde oder als Reitbahn
werden den übrigen Raum einnehmen sovaß sich das Ge
stüt von dem oben genannten Wege fast bis zum Kreuz
erstrecken wird Gewiß wird diese Nachricht in Halle und
Umgegend mit Freude aufgenommen werden

sUnfalle, Der 15jährige Kellnerlehrling Walther aus
Breitungen der sich vor einigen Wochen heimlich vom elter
lichen Hause entfernt und seitdem planlos herumgetrieben hatte
wurde vor einigen Tagen auf der Straße zwischen Löbejün
und Cönnern von einem schweren Unfälle betroffen Derselbe
war auf das Anerbieten eines Geschirrführers zu demselben in
die Schoßkelle gestiegen als eines der vor dem Wagen gehen
den Pferoe nach hinten zu ausschlug wobei dem Burschen der
linke Unterschenkel gebrochen wurde Gestern mußte die Ueber
führung des Verletzten in die hiesige Klinik erfolgen Der
Tischlermeister Henning aus Vielen schlachtete auf dem dor
tigen Gute vor etwa 8 Tagen ein Stück Rindvieh ab das an
einer damals noch nicht festgestellten Krankheit litt Ein hin
zugezogener Thierarzt konstatirte den Milzbrand und ordnete
die sofortige Vernichiung des Fleisches an Kurze Zeit darauf
stellten sich bei dem P Henning am linken Arme Symptome
ein welche auf eine Infektion durch das milzbrandige Fleisch
schließen ließen Der Arm schwoll bald bedenklich an sodaß
der Mann nach der hiesigen Klinik geschafft werden mußte wo
selbst er einer Operation unterworfen wurde Im benach
Karten Wörmlitz stürzte gestern die Ehefrau des Handarbeiters
Torgau daher beim Herabsteigen von einem Obstbaume so
unglücklich von demselben auf tue Erde daß sie einen Bruch
des linken Vorderarmes davon trug

Polizei nach richten Einem Manne wurde am
Sonnabend Abend an der Moritzbrücke wo er eingeschla
fen war eine Remontoir Cylinderuhr gestohlen
Gestern Mittag ist ein dem Bäckermeister Zschammer in
Giebichenstein gehörender Hundewagen nebst darin liegenden
Hundegeschirrr vor dem Hause gr Steinstraße 23 abhan
den gekommen Auf einem Arbeitsplätze auf dem Stein
thorbahnhof hatten sich dortige Arbeiter einen kleinen Vor
rath von Bier angeschafft etwa 43 Flaschen Lager und
Weißbier und in ihrem Arbeitsschuppen verschlossen Der
Schuppen wurde erbrochen und sämmtliches Bier gestohlen

Dem Polizei Sergeanten Kähne gelang es gestern Vor
mittag den vorgestern bei der Außenarbeit in Queis ent
flohenen Arbeiter Albert Neumärker von hier in der
Schmeerstraße anzuhalten und dem hiesigen Kgl Amtsge
richte zuzuführen Neumärker versuchte allerdings wieder
der Arretnr durch die Flucht zu entgehen wurde aber
durch die Energie des Beamten daran verhindert Es
hatte sich hierbei ein großer Menschenauflaus gebildet

Der Fischerei Verein für den Regierungsbezirk
Merseburg und das Herzogthum Anhalt

hielt am 9 d M im Hotel Stadt Hamburg Hierselbst seine
ordentliche Generalversammlung unter Vorsitz des Herrn Kgl
Oberforstmeisters Müller Merseburg ab die von Mitgliedern
und Interessenten zahlreich besucht war Die Rechnungslegung
ergab trotz der vielen gehabten Ausgaben einen immer noch
befriedigenden Stand der Kasse Die Revision der Rechnung
wurde mehreren Mitgliedern übertragen Zu bemerken hierzu
ist noch daß die Kgl Staatsregierung dem Verein im letzten
Jahre 2000 Mk Subvention zukommen ließ Es sind an die
Mitglieder je nach Bedarf Posten von Forellen und Lachs
eiern ferner Aalbrut und kalifornische Bruttröge abgegeben
worden Falls das eine oder andere Mitglied noch Bedarf in
Eiern oder junger Brüt hat so wolle es dies bis spätestens 1
November d I dem Vorstand des Vereins mittheilen Ein
neuer verbesserter Bruttrog soll in mehreren Exemplaren ange
schafft und nach Bibra und Neuhaus Zwecks Probierens abge
geben werden Bei der Diskussion hierüber wurde der Wunsch
laut die kleineren Bäche lieber mit Fischbrut als mit Fisch
eiern zu besetzen dies vielmehr bei den größeren Gewässern zu
thun Gerügt wurde daß die Weißenfelfer Fischer die Saale
dortselbst zu weit zusetzten so daß die weiter oben gelegenen
Fischereiberechtigten von Lachsen nichts zu sehen bekommen
Dies wurde vom Obermeister der Weißenfelfer Fischer Innung
bestritten und auf ein Privilegium hingewiesen laut welchem
die genannte Innung in Betreff des Fischfanges besondere Ver
günstigungen seit langer Zeit besitzt an denen sie fest hält Be
merkt wurde daß die Wehre bei Kalbe a/S und Bernburg zu
hoch angelegt sind so daß die Fische wenn sie stromaufwärts
ziehen schwer darüber hinwegkommen können und in der unte
ren Saale bleiben Mit der anhaltischen Regierung ist dieser
halb bereits Fühlung genommen und hat sich dieselbe bereit
erklärt falls Preußen es auch so handhabe bei den Wehren
besondere Lachswege einzurichten Dann würde jedes Bedenken
über die Höhe der Wehre schwinden Ein Antrag des Herrn
Rittergutsbesitzers von Schönberg Kreipitzsch dahingehend

die Kgl Regierung zu veranlassen Erhebungen darüber anzu

stellen welche Hindernisse den stromaufwärtsziehenden Fischen
durch die Wehre c entgegenstehen und für deren Beseitigung
zu sorgen wurde angenommen Desgleichen ein Antrag des
Herrn Vorsitzenden und des Herrn Meliorations Bauinspektors
Wille Magdeburg dahinlautend der Fischerei Verein des
Regierungsbezirks Merseburg nebst Anlialt muß um Ersprieß
liches leisten zu können auf die ganze Provinz und die angren
zenden thüringischen Fürstenthümer ausgedehnt werden Hierzu
sprachen der Herr Regiernngs Rath von Hirschfeld und die
beiden Antragsteller Herr Wille Namens des Magdeburger
Fischerei Vereins Der Verein führt von heute ab den Namen

Fischerei Verein für das Flußgebiet der m ttleren E be um
fassend die Provinz Sachsen Anhalt und die angrenzenden
thüringischen Staaten Der Vorstand des Fischerei Vereins
des Krei es Magdeburg funktionirt m dem Vorstand de neuen
Vereins bis zur Neuwahl des Vorstandes weiter D e Land
räthe der Regierungsbezirke Magdeburg und Erfurt sollen ge
beten werden für den erweiterten Verein Mitglieder zu wer
ben und diesen zu stärken Herr Meliorations Bauinspektor
Wille Magdennrg machte u A folgende interessante Mitthei
lung Ein Herr Roland in New Aork ein Landsmann hatte
an den Fürsten Bismarck geschrieben und darauf hingewiesen
daß sich die salzige See bei Ober Röblingen wohl dazu eignen
würde Austernpflanzungen auszuführen Fürst Bismarck hat
die Andeutung an den Landwirthschasts Mmister zum Zwecke
der Untersuchung abgegeben und die er hat Referenten mit der
selben beanftragt Dies ist geschehen und wartet man nur den
Befund der chemischen Untersuchung über den Salzgehalt ab

Foris folgt

Provinz und Nachbarstaate
Großes Aussehen erregte im Januar in Braunschweig

die Verhaftung der Kaufleute Ritter und Tegenhardt wegen
bedeutender WechselMschungen Ritter wohl der intellectuelle
Urheber der Fälschungen c, nahm sich am 28 Januar er das
Leben Gestern stand sein Mitschuldiger der auch die Stelle
eines ersten Buchhalters bekleidete vor dem Landgericht D
ein völlig gebrochener Mann der wohl das Mitleid erwecken
kann war in allen Punkten geständig Mittags war die Ver
handlung welcher etwa 50 Personen beiwohnten beendet Der
Staatsanwalt beantragte zwölf Jahre Zuchthaus Der Haupt
geschädigte ist der Bankier Meyers eld daselbst

Ermittelt Endlich hat man den Namen nnd die Her
kunft der jungen Dame ermittelt welche am 21 vorigen Mo
nats im Blankenheimer Tw nel getödtet wurde Nach einer
Mittheilung der Sangerhäuser Zeitung ist selbige aus Ru
dolstadt und heißt Katharina Sonnberger Der Onkelder
Verstorbenen Herr Restaurateur Berger in Rudolstadt hat an
den Schulzen zu Blankenheim eine Postkarte geschrieben welche
lautet Ich leie in der Rudolstädter Zeitung über einen Un
glücksfall am Tuune Meine Nickte 21 Jahre alt hellblond
stark bildhübsches Mädchen noble Toilette au der rechten Hand
starken Ring mit Stein ein silbernes Armband mir großer
Münze vollständigen Zähnen ist von mir am 15 Juli angeb
lich nach Jena gereist seitdem verschwunden und trotz aller Be
mühungen und Nachfragen bei den Behörden nickt zu ermitteln
gewesen Unterthänigtt bitte ich Sie mir sofort eine Beschrei
bung zugehen zu lassen Meine Nichte war gemüthskrank
geht daraus hervor daß die Verunglückte keineswegs das Opfer
eines Verbrechens geworden ist sondern daß dieselbe freiwillig
den Tod gesucht hat

Einen gar seltsamen Anblick gewähren gegenwärtig
die Elbufer bei Dresden zur Abendzeit Mit dem Eintritt der
Abenddämmerung werden auf der ganzen Stromstrecke von
Dresden aufwärts bis über Königstein hinaus hart an den
Ufern der Elbe zahlreiche Feuerchen entzündet die sich im
Wasser wunderbar wiederspiegeln und den Strom weithin ma
gisch beleuchten Für den der diese nächtliche Illumination
noch nicht geseven bieten jetzt allabendlich die Elbufer ei i über
raschend schönes Bild Diese Feuerchen werden mehrere Stunden
lang unterhalten und haben den Zweck durch ihren Schein eine
jetzt bei anbrechender Dunkelheit schwärmende große Moite den
sogen Weißwurm anzulocken Das in großen Massen auf
tretende Insekt umschwärmt die leuchtende Flamme versengt
sich dabei die Flügel nnd fällt halbgeröstet zur Erde nieder
Dort um die Feuercheu herum sind große weiße Tücker aus
gebreitet auf denen das massenhaft niederfallende Insekt mir
leichten Besen zusammengefegt und gesammelt wird um es
später in völlig getrocknetem Zustande als ein willkommenes
Winterfutter für unsere insektenfressenden Stubenvögel zu ver
kaufen Der Weißwnrmfang bietet im Monat August für gar
viele der ärmeren Elbuferbewohner einen gut lohnenden Er
werbszweig

Eine verzweifelte Aehnlich keit mit dem vielgesuchten
Mörder Keller muß der Schuhmacher Grüttuer aus Gröditz
im Kreise Goldberg in Schlesien haben da derselbe der am
8 d Mts unter starker Eskorte in Wittenberg eingebracht
wurde bereits sechzehn Mal als Keller verhaftet ist
Grüttner hatte in Kroppstädt an der Berliner Chausste Arbeit
gefunden wurde aber wegen seiner Aehnlichkeit mit dem Sig
nalement Keller s verhaftet in Wittenberg in geliefert und so
fort dem Untersuchungsrichter vorgeführt Hier legitimirte er
sich als der obengenannte Grüttner und da durch ärztliche
Untersuchung festgestellt wurde daß das bei ihm fehlende be
sondere Kennzeichen Kellers die Tätowiruug an den Aermen
nicht vorhanden auch durch chemische Mittel nicht entfernt ist
so wurde er mit einer Bescheinigung die ihn vor weitere Be
lästigungen schützen dürfte wieder entlassen

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S am 10 Aug

1886 Preise mu Ausschluß der Maklergebühr p 1000 Netto
Weizen mittl 153 158 b bis 165 f märk b 168 Mark
Roggen 130 138 M feuchter billiger Gerstc 120 bis 135
Mark Land bis M feine Chevalier bis MHafer 138 M bis 145 M sächsischer über Notiz Raps
170 187 Mark bezahlt Erbsen ohne Nstiz Kümmel
exel Sack p 100 KZ Netto 48 52 Mark Stärke incl
Faß v 100 k Netti 33,50 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Lmsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Weiß

und Schwedisch Klee
Futterartikel Futtermehl 13 M Roggenkleie 9,50 10 M

Weizenschalen 8,50 8,75 Mark Weizengrieskiere 9 9,25 Mark
Malzkeime helle 9,50 10,00 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuche
11,75 12,25 Mk Malz 25, bis 26,50 M Rüvöl 42
Solaröl 0,825M 13,50 13,25 M Spiritus P 10,000 I
fest Kartoffel 40,20 M

Ehrentafel Herr Commerzienrath Heyer Besitzer der
Glasfabrik in Schauenstein bei Obernkirchen Provinz Hessen
hat aus Anlaß seiner silbernen Hochzeit der Pensionskasse der
zahlreichen in seinen verschiedenen Etablissements beschäftigten
Arbeiter die Summa von 50,000 Mark geschenkt

Am 5 und 6 dieses Mts tagte in Querfurt der Unter
verbandstag der Kreditgenossenschaften für die südlichen
Hälfte der Provinz Sachsen Durch 101 Deputirie waren 28
Vereine vertreten Nach dem Berichte des Verbandsdirektors
hatten die dem Verbände Angehörigen Vereine eine Mitglieder
zahl von 11,708 An Geschäfts Antheilen die Summe von
2,850,439 M und an Reserven 626,353 M An aufgenom
menen fremden Geldern 11,678,688 M Das eigene Vermögen
betrug ea 23 Prozent Zwei Vereine waren unverlreten
also bei den Zahlen außer Betracht An Krediten wurden ge

wärt 34,476,770 M wovon auf die Landwirthscha t Darlehn
an 5186 Personen mit 605,818 entfallen wohl ein guter Be
weis dafür daß die Vereine im Stande sind dem Kreditbedürf
niß der Landwirthfchaft zu genügen trotzdem von anderer Seite
das Gegentheil behanvtet wird

Rumänische 5 pEt fundirte Rente von 1881
Die nächste Ziehung findet am 1 September statt Gegen den
Conrsverlust von ca 2V pEt bei der Auslassung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 11 Pf Pro
100 Mark

Magdeburg 9 August Zuckerbericht Kornzucker exel
von 96 20,90 Kornzucker exel 88 Rendem 19M Nach
produkte exel 75 Rendem 17,50 Mark Wenig Ge
sckäft Preise thcilweise nominell Gem Raffinade mit Faß
26,25 Mark gem Melis I mit Faß 25,50 Mark Ruhig

Nachtrag
Eine ganze Reihe alarmirender Nachrichten

aus Samoa mach gegenwärtig die Runde durch die
Presse Zunächst wird ein Besuch des deutschen Ge
schwaders sensationell behandelt dann wird erzählt der
amerikanische Konsul habe die amerikanische Flagge auf
Samoa gehißt und schließlich daß die einheimischen feind
lichen Parteien sich noch immer bekämpfen

Die Berliner Polit Nachrichten sind in der Lage
diesen Nachrichten gegenüber folgende authentischen Angaben

zu machen
Der Besuch des deutschen Geschwaders in der Südsee

hat mit den samoanischen Angelegenheiten nichts zu thun
es handelt sich dabei um eine größere Uebungsfahrt wie
solche seitens des Geschwaders im Interesse ves Marine
dienstes in überseeischen Gewässern künftig regelmäßig statt
finden sollen

Die amerikanische Regierung hat bekanntlich die von
ihrem Konsul vorgenommene Flaggenhissung sofort des
avouirt ohne daß es hierzu einer Anregung von deutscher
Sejte bedurft hätte

In Samoa selbst herrscht Ruhe nachdem die dort sich
gegenüberstehenden einheimischen Parteien des Königs
Malietoa und des Vizekönigs Tamasese sich im Juni d I
durch einen schriftlichen Vertrag verpflichtet haben Frieden
zu halten und die Waffen niederzulegen

Gelegentlich der Jubelfeier der Universität Hewelberg
muß das Alter der übrigen deutschen Universitäten interes
siren Nach dem Stiftungsjahr folgen abgesehen von den
österreichischen und den preußischen zunächst also Heidel
berg 1386 dann Würzburg 1403 Leipzig 1409 Rostock
1419 Freiburg Baden 1457 Tübingen 1477 Jena
1557 Gießen 1607 Erlangen 1743 und München 1826
in der Schweiz Basel 1460 und neuerlich Zürich Die
älteste Universität des Preußischen Staates ist Greifswald
gestiftet 1456 dann folgen nach dem Jahre der Stiftung
Wittenberg Halle 1502 Frankfurt Breslau 1506

Marburg 1527 Königsberg 1544 Kiel 1665 Göttingen
1737 Berlin 1809 Bonn 1818

Telegraphische Nachrichten
Bad Gastein 9 August Heute Nachmittag 3V Uhr be

gab sich Kaiser Franz Josef begleitet von dem Prinzen Wil
helm nach dem Badeschlosse Der Kaiser trug preußische Prinz
Wilhelm österreichische Uniform Prinz Hohenlohe Oberhof
meister Frhr von Nopesa sowie die Flügeladjutanten Frhr
von Messer und Major Freund folgten Nach der Ankunft
des Kaisers im Badeschlosse wurde daselbst von beiden Maje
stäten kurzer Cercle abgehalten Um 4 Uhr fand das Diner
statt In der Mitte der in Hufeisenform arrangirten Tafel
nahm Kaiser Franz Josef den Ehrenpl itz ein Demselben zur
Rechten saß Kaiser Wilhelm znrLinken Prinz Wilhelm rechts
vom Kaiser Wilhelm saßen die Fürstin Bismarck Fürst Hohen
lohe Comtesse Palfsy links vom Prinzen Wilhelm Fürst Bis
mark Frau Gräfin Grünne Staatsminister von Boetticher
An der inneren Längsseite der Tafel und zwar von rechts
nach links saßen Graf Palffy Graf Kalnoky Frau von Maj
lath Graf Perponcher die Herzogin von Sabran und Prinz
Reuß auf der rechten Stirnseite der Tafel Baron Nopcsa
Graf v d Goltz Graf Thun Geh Rath v Wilmowski Graf
Bismarck und Major v Fliesser auf der l nken Stirnseite
General von Ritter General v Albedyll Baron Aehrenthal
Graf Lehndorff und MajorFreuud Während des Diners wurde
kein Toast ausgebracht die beiden Majestäten tranken ein
ander in der üblichen Weise still zu nach dem Diner
wurde Kaffee servirt und hielten dann beide Majestäten in dem
anstoßenden Salon Cercle ab Gegen 5V Uhr kehrte Kaiser
Franz Joseph wiederum von dem Prinzen Wilhelm begleitet
in seine Appartements zurück und begab sich sodann zu Fuße
in die Villa Meran zum Besuche der Kaiserin von wo er um
7 Uhr wieder zurückkehrte Die Abreise des deutschen Kaisers
nach Lend erfolgt morgen Mittag IV Uhr Für morgen Mit
tag ist ein Abschiedsbesuch der Kaiserin beim Kaiser Wilhelm
in Aussicht genominen Um 8 Uhr fuhren Kaiser Franz Jo
sef in einem offenen Kaiser Wilhelm in geschlossenem Wagen
zur Soirse bei der Gräfin Lehndorff Ersterer trug österrei
chische Generalsuniform Kaiser Wilhelm Civilkleidung Der
deutsche Kaiser verlieh dem Obersthofmeister Prinzen Hohenlohe
den Schwarzen Adlerorden mit Brillanten Geheimrath Rot
tenburg erhielt vom Kaiser von Oesterreich das Großkreuz des
Franz Josefs Ordens Geheimrath v Wilmowski das Großkreuz
des Leovold Ordens

Trieft 9 August Von gestern Mittag bis heute Mittag
sind an der Cholera hier 5 Personen in ganz Jstrien 8 Per
sonen erkrankt in Fiume 5 Personen erkrankt und 2 Personen
gestorben

Christiania 9 August Der größte Theil der Stadt Skien
ist gestern niedergebrannt darunter große Waarenlager Der
Gelammtschaden wird auf vier bis fünf Millionen Kronen ge
schätzt

Belfast 9 August Der Tumult dauert fort Die zahl
reich zur Stelle befindliche Polizei schießt auf die Ruhestörer
deren bereits Viele verwundet sind Die Zahl der seit Sonn
abend Verwundeten soll 130 betragen

Paris 9 August Von den bis jetzt bekannt gewordenen
Resultaten der Generalraths Stichwahlen entfallen auf dieRe
publikaner 148 und auf die Konservativen 35 Die Republika
ner haben 18 Sitze gewonnen und 22 verloren

London 9 August Wie es heißt ist der von der Kom
mission für Untersuchung des Darniederliegens der Geschäfte ge
stellte Antrag wonach eine Spezialkommission behufs Prüfung
der Münzumlaufs Frage einzusetzen angenommen worden und
soll in Kurzem zur Ausführung gebracht werden
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Markt SS im rothen Thurm 1 Treppe
Die beim Jahressest des evang Männer
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Cassa Conto
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Diverse Debitoren
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Öente Mittwoch bei günstiger Witterung findet Nach
mittags 4 Uhr eine

statt Zum Schluß derselben Aufsteigen eines Riesen
Änftbk,Zliins Abends 8 Uhr unwiderruflich die letzte
V Zrftellutti mir gänzlich neuem Programm Zum Schluß
G ll ric leb der Bilder neu worunter Die Gesetzge

bung Moscs
Zu dieser mei er letzten Bovst llnng lade ich ein hochgeehrtes Publikum zu zahl

reichem Besuch crgebenst ein Achtungsvoll
Direktor
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9 Ziehung d 4 Klasse 174 König Preuß Lotterie
Ziehung vom S August MI

ktur die ewtnn über ültt Mari sind m rreffeud Numixni
t Parenthei beigefügt

Ohne Gewähr2 25 S0 1S2 30 348 403 SS Sg S74 637 76 86 94 730 S1 SS SS 822
115001 948 113 32 38 S8 201 339 15501 63 419 SS4 S03 8S SS 130001
99 771 893 913 21 37 008 73 1501 01 113 245 4g 13001 61 323 486
56 652 737 47 48 13001 7S 86 826 63 67 936 115001 S1 016 113 3S
300 Sb 1550 240 49 77 324 34 82 115001 409 521 30 43 49 37 sss 64
84 70 48 87 07 17 931 4005 11 128 43 30001S7 241 44 7S 32S 1550
7S 441 160001 68 91 589 K31 35 53 93 98 l300i 809 I550I 944

S I300j IIS 44 93 266 68 115 0001 320 S2 338 94 S20
KS 601 IM 2 14 18 39 92 743 6713001 74 83 832 S713001 99 914 066
72 801 288 339 47 78 463 72 630 67 763 81S 3S 40 77 88 S14 0S4
Mi S7 130001 325 S4 78 SS6 ISS0I 68 73 115001 616 36 46 I300I S4 726
Z26 30 56 63 987 801S 127 77 206 349 87 91 4t3 4S 560 4 81 683
7W lsovi 933 47 S2 11S001 002 4S 207 14 26 s300VI 31S 410 115001 23
95 S 2 19 5501 30 85 664 720 32 39 58 826 15501 48 70 1SS0I 986

4 2 2 W7 8 96 414 46 531 642 63 715 I300143 805 35 72 79 160001
909 3S SS 64 79 80 98 1061 6S 70 97 129 30 35238 52 399 456 130Y1
95 506 10 72 79 I1500I 695 707 11 14 77 98 892 910 48 S4 063 W01
8u 3 127 47 80 200 81 357 58 62 I1500I 82 418 33 62 S28 S7 87 96
M M 73 I1S00I 031 15501 176 284 338 6S 1300012 S2 S12 20 A kig z 3S 65 760 806 10 SO 933 40 tt009
21 33 13001 44 13001 227 5 722 3001 845 50 92

t 021 M 98 11S 225 41 69 75 95 316 96 551 61 607 SS 63 71S 17
U 804 54 8 9bS 93 l 027 I300I 44 81 133 I3VVI 37 238 13001 41 77
A/51 SV2 84 87 VS1 712 55 56 94 809 ü2 39 916 37 70 17067 70 85
U4S54U 92 531 115001 70 IÖ50 78 87 619 46 55 701 13 67 80 I3000I
9 M W3 1oo 74 977 87 1805 77 124 42 91 228 309 16 13001 4469 W SV7 619 23 I30M 36 38 67 739 41 91 98 I300I 811 982 130001 85
6115501 5501 87 SS3 60 620 870 I550I 91 92 15501 957

13001 23 S1 135 15S0I 37 41 47 79 97 257 302 71 79 89 437
b14 641 71 94 786 817 13001 36 44 932 96 108S 170 28S 320 130001
S2 471 S38 44 85 ISS0Z 602 7 8 27 82 708 72 867 MSI 96 S029 94
112 275 382 89 422 15501 583 85 823 32 972 73 018 43 44 ISS0I 125
26 2 S 401 47 99 S23 48 1550 73S1 878 9 2 4 89 111 70 218 30 93
310 44 401 13001 47 54 S07 29 30 48 78S 913 29 57

2S029 68 78 igg 215 61 64 79 87 130 1 313 46 66 77 446 66 673
737 A 86 831 SV 3001 95 13001 927 7S 77 85 I3V0I 018 62 204 40
64 306 49 90 474 87 527 I3000I 93 791 I15V0I 96 864 74 1300 936 65
s 038 159 13001 91 20S 13001 55 78 335 46 86 554 600 S9 75 78 94
150 702 43 90 81S 30 37 I3000I 47 9S4 8133 34 217 73 410 S9 79

V50U1 86 595 741130V0I 69 804 25 996 043 60 187 9S 200 34 I300I
71 72 312 24 445 SV 583 649 706 25 99 828 65 82 96S 94

0W17 26 29 32 87 94 162 206 S 8 614 706 26 33 8011S50I
2073 84 944 1043 S0 1S8 294 115001 9i 328 3 444 45 90 565 73
691 95 785 811 74 75 13001 96 973 012 20 49 98 115 44 230 66 82
t300I L05 28 SS 6K 431 629 58 I3V0I 829 40 1150 1 90S 130001 23 38 68
77 t 3 154 300s66 91 218 27 78 348 99 436 S00 13 13001 30 40 73

29 MSI 61 72 84 936 40 61 67 4055 58 82 1 37 224 31
83 9S 348 69 13001 76 442 13001 641 82 8S4 61 6S 90l 30 49 77 79

V18 46 52 87 100 130001 23 S0 87 220 24 29 13001 391 93 550
a 2, U S7 M sv4 52 1bS0 S7 88 635 64 95 720 15 ,nl 36 39 50 810 18
AoVV 31 42 4g K08 24 S3 112 11S00I 78 212 98 378 I1S00I 484
öW SS 60 91 S7 756 81 801 91 94 912 17 15501 0 9 207 7S 3711550

568 641 718 29 35 S9 73 886 98 55 94 50 54 75
W l5W1 76 88 W0 88 1SS0I 510 38 S9 714 78 846 55 S7 94
A U9 S2 102 lSSVI 26 62 71 25S S8 8 96 309 10 IS 83 443 48 87 S09
33 SSS 763 82 8VS 13 13001 79 13000 911 2S 42 89

108 63 170 74 130001 ÄV3 16 39 471 SV6 7 637 701 42 51
72 78 836 39 85 913/30001 6S 41017 30 62 209 30 44 51 301 25160001
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705 I1500I 58 904 I1500I 8 35 38 3001 44019 I30 l 39 155 l 4 3
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SS 6 97 816 43 13001 46 I550I 67 73 87 906 IISV01 2S 47012 39 78 155
221 9S 130001 453 13001 77 514 40 619 746 I300I 47 55 9 69 81 5501
902 13 20 41 45,048 105 25 I3 OI 69 1IS00I 264 30001 75 92 314 32 56
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L13 23 S8 13001 376 452 5501 90 523 I300I 35 46 005 5501 2 26
27 718 0 S4 838 SS 929 47 63

SU218 I3V0I 71 87 559 404 538 S ,8 98 7u2 13 01 S 6 l90 0 X I 83
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SSV26 112 130001 49 88 226 342 S8 507 26 3001 32 64 67 83 6 2 7 4
S3 81S S6 76 92 130001 925 28 3 130 69 ü i,13 89 204 7 2 78
93 301 130001 34 85 435 53 83 3000 538 76 707 46 68 82 l 46 9 982
S40S3 S7 149 66 68 69 321 511 75 645 714 8 i3 77 922 l 0i 59 68

SS128 208 I1S00I 23 I300I 74 358 130 73 423 3 509 6 44 69 820
95 900 20 2S SS 130001 92 SV080 136 S9 27S 84 8 3X9 3001 491 5 ,9
IS501 78 8S 614 707 10 60 70 82 827 973 5 036 64 68 72 5501 127 218
Sk lSvooi 72 304 S1V 28 42 13001 82 600 12 22 300 717 71 87b 92 uL6

8016 lg 115001 126 13001 38 258 13001 314 429 57 79 85 30 ,j S08 10
683 88 S3 799 850 97 934 3001 Si 302 19 52 89 93 403 24 46 56 I300I
S47 63 11S001 97 636 84 98 774 849 70 84

00S 24 130001 S9 102 13 86 90 22 11S001 38 416 28 30 506 5501
41 61 6112462 SS 8S 92 713I550I SU 804917 59 S2 1016 84 12 3000
33 44 208 302 68 svs I1S0VI 43 94 632 81 92 7 9 69 836 940 300 53
63 St S6 2117 24 29 42 0 244 16 01 346 62 428 518 64 SS 73 668
80S 950 130001 80 018 17 4 259 79 353 57 6 446 60 78 534 57 65
87 724 40 94 15501 g, 4 023 96 237 60 69 8 90 314 476 94 528 36
130001 48 130001 85 724 41 93 814 26 30 63 1IS001 83

Sl 98 128 62 248 S0 374 79 4 2 32 36 30001 52 S4 115001 6S 96
S64 71 88 646 85 722 37 55 ,1 46 845 57 963 3001 83 120 227 322
23 7113001 433 59 88 S46 5501 06 8 63 44 26 4 88 943 50 53 I300I
88 7033 80 201130001 81 30 7 7 413 14 26 3001 56S 13001 S13
3001 lg 32 74 81 90 115 000 714 21 43 1 j 963 87 8023 33 97
105 72 98 295 337 50 S3 80 I300 4 8 d I 8 85 13001 95 S79 84 15501
718 31 I1S001 36 41 73 894 0002 9 65 121 239 45 130001 370 80 4 2
SVS 15501 S 10 14 13001 62 13001 88 t 17 22 25 I1500I 700 IS 43 155 i 4S
SV S6 83 93 948

VV015 SS0I 18 1300 66 82 180 5501 90 215 79 393 428 94 506 47
51 71 5501 82 99 S15 727 i300 S4 58 68 7 1550 819 38 40 47 913
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214 I300U 98 243 90 409 S4 572 629 713 17 130 35 15501 80 15 0j 82
I5S0I 867 81 i020 130 82 275 55 97 400 527 79 672 741 45 Sk IS501
S8 88 8i2 91 963 81 74034 I550I 5 118 61 9S 269 30 I 368 476 520
73 86 93 734 72 843 60 0 904 13 30

5010 62 95 114 331 41 300 49 412 30I 22 68 S13 17 I30VI S23
39 61 99 13001 746 76 93 13001 865 9 079 122 58 72 236 42 550
78 84 310 35 37 81 9 493 519 632 61 704 806 11 92 15S0I 955 5501
77011 I300I S0 73 84 111 20 13000 58 79 221 374 82 411 I5S01 S3 608
34 15501 55 790 3001 837 44 55 939 15001 59 62 72 94 7 005 103
8 53 69 210 81 95 321 57 97 99 472 563 77 8S 86 8g 647 67 712 23
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643 S6 72 78 I3YY 80 709 867 934 64 550 87 89

8, 075 123 43 232 302 IS 17 59 3001 431 13000 S9 74 S01 115001
34 30001 74 01 727 28 5 867 93 986 036 45 131 33 34 13001 91
221 1300 30 53 368 9 416 63 533 64 640 65 711 so 15501 X 0I2 35
66 139 91 1300 98 203 480 94 718 33 66 1S0i Z 33 3 45 SS9S94748
81 83 84 1 4 4 86 295 331 39 S4 88 94 538 79 697 863 902 70 I15V0I
84008 20 38 49 54 58 91 ri 44 3 6 130001 94 460 g9 sso 9S S17 sg
738 837 54 63 7S 60001 83 5501 916 20 70

85024 30 43 4S 116 8 5501 219 4S 342 77 410 S7 7S S14 636 40
706 22 77 8 857 7S 909 15001 8 028 69 100 41 46 280 328 40 8442k
516 27 S2 kl 608 550 K3 94 744 63 I3000I K7 881 S0 11S000I 926 13001
63 9k 0 4 42 3 1 82113 22 I1S000I 71 15501 260 78 348 7g 13001
82 90 9 447 547 69 84 S50j 73S 3000 45 60 80 81g Sk I300I 970 85078
254 77 473 98 606 14 70 71 1k 18 834 944 71 83 017 38 90 lisooi
184 201 3 01 44 3001 85 90 3u1 24 421 50 S4 8S S14 627723115001 83
13 1 843 47 67 80 930

4 006 16 27 I 3 24 234 300 55 64 K39 68 711 38 50 57 130001
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5 716 3 01 871 06 26 2 i 3S

Eine Wohnung von St S Kamm
Küche nud Zubehör zum 1 Oktober
zu beziehe kl Ulrichstr kt

Frdl Hoswohnung an stille Leute 1 Ok
tober zu verm Friedrichftr 24 Hof I r

Wohnung 6 Zimmer nebst Zubehör per
1 Oktober für 750 Mark zu vermischen

Niemeyerstr IS II
Herrschaftliche Wohuungen zu ver

miet Heu Forsterstratze 4S
2 anst Schlasst m K Graseweg 16
Mittagstisch Graseweg 16

Heizb St m 2 Betten verm Luckengasfe 12

Snalschloß Drauerri
Heute Mittwoch Rachmittag von 4

bis Uhr
Großes

Militär Concert
der ganzen Kapelle des Kgl Mgdb

Füs Rgts Ro S
ZK SO I tjlBitte zu diesem Concert die noch

außenstehenden Billets gest benutzen
zu wollen da es das letzte vor dem
Manöver ist

Billets im Vorverkäufe zu ermäßigten
Preisen wie bekannt

Kapellmeister

Vorläufige Anzeige

C t
Donnerstag den IS August

1

des

unter Leitung nnd Mitwirkung des
Concertsängers und Komponisten

Otto Sledi rt
Ve kelle KMMIMtiuIe

Ilitll 8Heute Dienstag den 10 d M Abends
8 Uhr aicherordentl Versammlung
im Münchener Brauhause wozu Fecht
meister Fechtschüler und Schülerinnen er
gebenst eingeladen werden

Der Vorstand
Die Volksküche

befindet sich Brmwswarte Nr Z S D s
Lösen von Marken für den sslgeuden T g
ist nicht mehr ertorderlich da eine ausreichen t
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Mrweislsugeu aus ganze Portion
25 Pfg auf halbe s 13Psg welch an

beliebigen Tagen verwendet werden körimn
sind nur bei Herrn iLauis Jachs rc
ülrichstriche 2 zu haben

Die Verwaltung Vattstüche

MmilitN Rachrichten
Halle a/S d S VI I 8

Unterfertigter ü V erfüllt hiermit die trau
rige Pflicht seine l a H a H und i a C
B i a C B von dem am S d M er
solgtem Ableben seines lieben t 15
X X X X X geziemend in Kenntniß zu setzen

Der der z i I IiI A lDie Beerdigung findet Mittwoch
den II vm Mittag z S Uhr von
dem pathalogischen Institute Klinik
aus statt

Für du daktw und Iniervicnweil ravnvvrt uUu Mv ickelt w Halle Nliitz scke BxmdruSerel t N et ch an Halle
Expedition des Halle schcn Tageblattes Große Mrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Verlobte Ailly Tremlett u Karl Drew
sen Detmold u Lachendorf Emma Knoche
uud Fritz Heinrich Schwarz u Carsdorf
Marie Schneider und Paul Thiele Erfurt
und Magdeburg Eleonore Zwicker u Fritz
Hoffmann Magdeburg U Potsdam Emma
Hoernecke und Andreas Heyer Croppenstedt
und Förderstedt

Vermählte Emil Rückriem u Minna
Koch Althaldensleben Hermann Felter u
Josefine Bueren Papenbnrg Paul Frhr
v Senden u Dolly v Wrisberg Schwerin
Anton Schwart und Adolfine Schünemann
Hannover

Geboren Ein Sohn Herrn Dr O
Süsfenguth Magdeburg Herr Lehrer Ort
mann Osnabrück Herrn Pastor Handel
Groß Neuster Herrn Gustav Grasemann
Gr Rodensleben Eine Tochter Herrn

LouisKnauth Magdeburg Herrn Schrift
steller Ernst Frhr v Wolzogen Charlotten
burg Herrn Otto Holtz Staßsurt


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1886
	08
	11
	11.8.1886 (No. 185)
	Des Onkels letzter Wille. Original-Novelle von Mary Dobson. (Fortsetzung.)
	[Seite 314]

	Ferien-Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung. Montag, 9. August Nachmittags 4 Uhr.
	[Seite 314]

	Kleine Mittheilungen.
	[Seite 314]

	Aus der Stadt und Umgebung. 
	[Seite 315]

	Der Fischerei-Verein für den Regierungsbezirk Merseburg und das Herzogthum Anhalt
	[Seite 316]

	Provinz und Nachbarstaaten.
	[Seite 316]

	Handel und Verkehr.
	[Seite 316]

	Nachtrag.
	[Seite 316]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 316]

	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]


	9. Ziehung d. 4. Klasse 174. Königl. Preuß. Lotterie. Ziehung vom 9. August 1886.
	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]








